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Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: oeffentlichkeitsarbeit@dachau.de
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Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen  

Kreisstadt Dachau

undenkbar! Wer glaubt, eine Kommune oder ganz allgemein 

der Staat könnte dies alles leisten, der ist auf dem falschen 

Dampfer unterwegs nach Utopia. Denn die Realität ist eine 

andere. Ohne Ehrenamt geht es nicht, ohne Ehrenamtliche 

wäre unsere Gesellschaft um vieles unsozialer, kulturloser, 

egoistischer, langweiliger, kälter und ärmer.

Die Stadt Dachau tut freilich ihr Mögliches, um Ehrenamtli-

che und Vereine so gut es geht zu unterstützen und finanziell 

zu fördern. Aber ein Aufwiegen oder Abgelten der ehrenamt-

lich erbrachten Leistungen durch städtische Förderung ist 

schlicht nicht möglich. Deswegen ist es uns ein Anliegen, 

neben die Förderung die Dankbarkeit zu stellen, zum Bei-

spiel den ehrlichen und öffentlichen Dank mit der Silbernen 

Bürgermedaille. Mit dieser hat die Stadt im Dezember sie-

ben Menschen ausgezeichnet, die sich in ganz besonderer 

Weise ehrenamtlich engagieren: Christine Albrecht, Brigitte 

Hinterscheid, Monika Kohr, Marianne Nickl, Ingrid Poltschek, 

Theresia Schindler und Klaus Scherzer. Auf den Seiten 12 und 

13 stellen wir Ihnen die Geehrten genauer vor. Sie alle haben 

teilweise über Jahrzehnte hinweg mit ihrem ehrenamtlichen 

Engagement das Leben in unserer Stadt bereichert, und 

dafür sage ich ihnen ganz herzlichen Dank.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich.

 Ihr

ich wünsche Ihnen allen ein erfolgreiches, vor allem aber 

glückliches und gesundes Jahr 2025 und hoffe, dass Sie 

fröhliche Weihnachten hatten und gut ins neue Jahr herüber-

gekommen sind. Es ist ja bereits Tradition, dass wir in der 

Januar-Ausgabe des Bürgermagazins auf das vergangene 

Jahr zurückblicken. Dies ist auch diesmal wieder der Fall. In 

unserem Jahresrückblick auf den Seiten 6 bis 9 haben wir  

Ihnen die Geschehnisse des Jahres 2024 aus städtischer 

Sicht zusammengefasst. Es war ein durchaus ereignisrei-

ches Jahr: Wir haben mit der Vergrößerung der Grundschule  

Dachau-Ost begonnen, außerdem mit zwei weiteren Kinder-

betreuungsprojekten, dem Neubau einer KiTa in der Polln-

straße und der Erweiterung der Krippe Am Wäldchen. Außer-

dem wurde die neue Schulsporthalle in Dachau-Ost so gut 

wie fertiggestellt. Mit der Inbetriebnahme einer Freiflächen-

photovoltaikanlage konnten wir die Stromproduktion vor Ort 

ausbauen, wir haben einen Abschnitt der Würm renaturiert, 

und mit der Eröffnung des Biergartens am Wasserturm konn-

ten wir einen gemütlichen Treffpunkt in der Altstadt schaffen.

Solcherlei Projekte der öffentlichen Hand stellen aber nur ei-

nen Teil unserer Lebensqualität dar. Vieles, was unser Leben 

in Dachau genauso wie überall in unserem Land ausmacht, 

ist nur möglich, weil es Menschen gibt, die sich für andere 

engagieren: nämlich die Ehrenamtlichen. Wer meint, die 

Zweigstellen unserer Stadtbücherei in Dachau-Ost und 

Dachau-Süd seien eine Selbstverständlichkeit, der irrt. 

Ohne Ehrenamtliche gäbe es sie nicht. Wer die Vielzahl 

von Theateraufführungen, Konzerten und weiteren 

Kulturveranstaltungen für selbstverständlich hält, liegt 

falsch. Die meisten von ihnen sind das Ergebnis ehren-

amtlichen Engagements. Sichere Schulwege? 

Nicht ohne ehrenamtliche Schulweghelferin-

nen. Freizeitangebote und Sportmöglichkei-

ten? Kaum vorstellbar ohne Ehrenamt in den 

Vereinen. Sport, Kultur, Integration, Inklusion, 

ja sogar Sterbebegleitung – in ihrer Vielfalt 

und in ihrem Umfang ohne Ehrenamtliche 

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de
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Schnee und Eis:  
Sicherheit auf Gehwegen
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Grundstück in einem sicheren Zustand, also frei von 

Schnee und Eis. Ist kein Gehweg vorhanden, sorgen 

Sie bitte für einen ein Meter breiten freien Streifen. An 

Werktagen ist von 7 bis 20 Uhr, an Sonn- und Feierta-

gen von 8 bis 20 Uhr zu räumen sowie bei Glätte zu 

streuen – je nach Wetter auch mehrmals am Tag.

Beim Streuen verzichten Sie bitte auf Salz, denn dieses 

schädigt Pflanzen, Böden, Gewässer und Tierpfoten. 

Bedienen Sie sich stattdessen gern aus den öffent-

lichen Streugutbehältern der Stadt; alle Standorte 

dieser Behälter finden Sie auf der städtischen Website 

dachau.de/winterdienst. n

 
 

Schulweghelfer gesucht
 

Für größtmögliche Sicherheit auf dem Schulweg 

sorgen ehrenamtliche Schulweghelfer – und 

die gibt es in Dachau leider nach wie vor in zu 

geringer Anzahl. Daher sucht die Stadt ständig 

neue Schulweghelfer. Interessierte können sich 

an das Ordnungsamt unter 08131 75-139 oder 

per E-Mail an ordnungsamt@dachau.de wen-

den. Ein Schulweghelfer ist pro Einsatz circa 30 

Minuten tätig und erhält dafür 5,10 Euro Ent-

schädigung. Wie oft er in der Woche Dienst hat, 

hängt von der Anzahl der Schulweghelfer und der 

eigenen freien Zeit ab. Ganz herzlichen Dank fürs  

Mitmachen oder Weitersagen! n

Natürlich gibt es auch heuer wieder die beliebten 

Bürgerversammlungen – dabei informiert Oberbür-

germeister Florian Hartmann über wichtige städti-

sche Angelegenheiten im vergangenen Jahr sowie 

über Projekte in 2025. Dachauerinnen und Dachau-

er können mit dem OB, der Stadtverwaltung und 

Stadträten ins Gespräch kommen und Probleme 

benennen oder Anregungen äußern.

Die Termine im Überblick 

(Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr):

❯ Mittwoch, 12. März 

im Gasthaus Liegsalz in Pellheim;

❯ Mittwoch, 19. März 

im Ludwig-Thoma-Haus in der Altstadt;

❯ Mittwoch, 26. März 

im Adolf-Hölzel-Haus in Dachau-Ost;

❯ Donnerstag, 03. April 

im ASV-Theatersaal in Dachau-Süd;

❯ Mittwoch, 30. April 

im Schützenheim Etzenhausen. n

Herzliche Einladung:  
Bürgerversammlungen

04 KURZ & GUT



Stadt Dachau auf der Messe f.re.e
Das Team der städtischen Tourist-Informa-

tion ist 2025 wieder auf Bayerns größter 

Reise- und Freizeitmesse f.re.e auf dem 

Münchner Messegelände vertreten: Von 

Mittwoch, 19. Februar, bis einschließlich 

Sonntag, 23. Februar, präsentieren die städ-

tischen Mitarbeiterinnen das touristische 

und kulturelle Angebot Dachaus – schauen 

Sie doch mal vorbei! Details zur Messe wie 

Öffnungszeiten, Informationen zur Anreise 

und Hallenpläne sowie einen Online-Ticket-

Shop gibt es auf free-muenchen.de. n

 
 

Trauungen 2025: Samstags  
oder auf der Rathausterrasse  
gewünscht?

Auch in diesem Jahr bietet das Dachauer Standesamt 

Samstagstermine für Trauungen an. Paare können in der 

schönen Jahreszeit an folgenden Samstagen heiraten: 10. 

Mai, 07. Juni, 19. Juli, 23. August, 20. September und 18. 

Oktober.

Für alle, die ihre Ehe auf der Rathausterrasse mit herrlichem 

Blick über Dachau schließen wollen: In den Monaten Mai 

bis September stehen hierfür mehrere Termine an Freitag-

nachmittagen zur Verfügung, und zwar jeweils am 16. Mai, 

04. Juli, 01. August und 05. September. Bei schlechter Wit-

terung wird die Trauung in das Rathaus verlegt.

Diese Angebote richten sich an Verliebte mit Hauptwohn-

sitz im Standesamtsbezirk Dachau (Dachau, Haimhausen 

und Hebertshausen). Termine können frühestens neun 

Monate im Voraus reserviert werden. Über freie Termine 

informiert das Standesamt Dachau gern per E-Mail an 

standesamt@dachau.de oder unter 08131 75-116 und 

75-212. n

 

Jetzt Gehölze  
zurückschneiden

Zwischen 1. März und 30. September ist es laut 

Bundesnaturschutzgesetz nicht erlaubt, Hecken 

und Büsche zu schneiden – bitte erledigen Sie 

derartige Gartenarbeiten also noch bis Ende 

Februar. Sie sollten vor allem dann zu Scheren 

und Schneidern greifen, wenn Äste in die Fahr-

bahn ragen oder die Hecke Verkehrszeichen 

und Straßenlampen verdeckt oder Verkehrsteil-

nehmer behindert. 

Gartenabfälle sind auf dem eigenen Kompost 

gut aufgehoben, aber auch in der Biotonne und 

den Grüngutcontainern auf den Wertstoffhöfen 

in Dachau Ost (Otto-Hahn-Straße), Dachau Süd 

(Gröbenrieder Straße) und Webling.

Bitte beachten Sie: Bestimmte Bäume ab 

einem Stammumfang von 100 cm fallen 

unter die Dachauer Baumschutzverordnung. 

Informieren Sie sich hierzu am besten auf  

dachau.de/stadtrecht. n

A
bb

.: 
S

ta
dt

 D
ac

ha
u;

 F
re

ep
ik

; A
do

be
 S

to
ck

; P
ix

ab
ay

; M
es

se
 M

ün
ch

en
 G

m
bH

KURZ & GUT 05



JAHRESRÜCKBLICK 2024

Chronik eines  
ereignisreichen Jahres
So schnell wie es vergangen ist, das Jahr 

2024, so viel ist in ihm passiert. Das zeigt 

auch unser Rückblick: Das Jahr 2024 in 

exakt 1.111 Wörtern.

›› DIE ERSTEN WOCHEN DES JAHRES stehen 

quasi unter dem Motto „Ehre, wem Ehre gebührt“. 

Und die gebührt ab dem 13.01. Anthony I und Nora I. 

Denn OB Florian Hartmann übergibt dem Prinzenpaar 

der Faschingsgesellschaft die Rathausschlüssel. Anders 

geehrt wird Jörg Sedler am 21.02.: Der Kampfsport-

trainer erhält bei der jährlichen Sportlerehrung für sein 

ehrenamtliches Engagement die Silberne Bürgermedail-

le. Am 22.02. werden das Dachauer Schülerinnenbüro, 

die SMV des JEG Dachau und die ASV-Volleyballabtei-

lung vom Jugendrat mit dem Dachauer Jugendpreis aus-

gezeichnet. Über Dachau hinaus Aufmerksamkeit erregt 

die Verleihung des Dachau-Preis für Zivilcourage an die 

Putin-Kritikerinnen von Pussy Riot am 25.01.

›› 04. MÄRZ: Mit dem offiziellen Spatenstich beginnt 

eines der größten Bauprojekte der Stadt in diesem Jahr-

zehnt: die Erweiterung der Grundschule Dachau-Ost. 

Das bisherige Gebäude war zu klein geworden. Mit der 

Erweiterung bekommen die Kinder eine hochmoderne 

Schule mit mehr Platz für Lernhauskonzept, Kinderbe-

treuung und Mensa.

›› SELBER TAG, FAST SELBER ORT: Nur einen Stein-

wurf entfernt wird Richtfest gefeiert, nämlich das der 

neuen Schulsporthalle. Die Dreifachturnhalle kommt 

nicht nur den Schulkindern zugute, auch Sportvereine 

können sie nutzen.

›› 08. APRIL: Wenn wir schon bei Spatenstichen und 

Neubauten sind: In der Pollnstraße ist Spatenstich zum 

Bau einer weiteren Kindertagesstätte. Dort entsteht ein 

Gebäude für vier Krippen- und zwei Kindergartengrup-

pen, also für rund 100 Kinder. Über der KiTa werden 

zudem sechs Wohnungen gebaut.

›› 26. APRIL: Mit einem wunderschönen 

Hoagartn im Thoma-Haus feiern Dachau 

und Klagenfurt das 50-jährige Bestehen 

ihrer Städtepartnerschaft. An dem Jubi-

läumsabend wirken die Knabenkapelle, 

die D’Ampertaler, die Schlossbergler, der 

Zitherklub, die Rosi Musi, der Männerchor 

Klagenfurt Annabichl, Heinz Riedlbeck, Sigi 

Heigl und Robert Wagner mit.

Gastgeschenk zum 50. Partnerschaftsjubiläum: 
Klagenfurts Bürgermeister Christian Scheider 
(Mitte) brachte ein Gemälde mit. Fo
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›› 21. MAI: Die neue, 1,8 Hektar große Freiflächenpho-

tovoltaikanlage der Stadtwerke bei Prittlbach geht 

offiziell in Betrieb. Die Anlage produziert mit 1,1 Mio. 

Kilowattstunden Strom für etwa 350 Haushalte und 

ist ein Paradebeispiel für nachhaltige, lokale Energie-

versorgung.

›› SELBER TAG, ANDERER ORT: Normalerweise 

ist ein lautes Krachen eher ein Hinweis darauf, dass 

etwas seinen Geist aufgegeben hat. Bei einem Strom-

Schaltzentrum ist die Sache andersherum: Es scheppert 

gewaltig, wenn es seinen Betrieb aufnimmt. Und so 

scheppert es in einem Gebäude in der Theodor-Heuss-

Straße nicht schlecht, als dort das neue Schaltzentrum 

der Stadtwerke eingeschaltet wird. Das Schaltzentrum 

macht das Dachauer Stromnetz fit für die Zukunft und 

sorgt für Energiesicherheit.

›› 23. MAI: Nicht mit Weihwasser gespart wird bei der 

Segnung zweier neu angeschaffter Fahrzeuge der 

Freiwilligen Feuerwehr: ein Kommandowagen und ein 

Mannschaftstransportwagen. Während der Segnung im 

Feuerwehrgerätehaus regnet es draußen in Strömen. 

Ein Omen? Denn gut eine Woche später wird sich auf 

bittere Weise bewahrheiten, wie wichtig es ist, dass die 

Kommunen ihre Feuerwehren mit dem nötigen Gerät 

ausstatten.

›› ANFANG JUNI: Bayern erlebt das schlimmste Hoch-

wasser seit vielen Jahren. Auch in Dachau richtet die 

Naturgewalt erhebliche Schäden an. Kräfte der Dachauer 

Feuerwehr, des THW und auch Personal der Stadtwerke 

und des Stadtbauhofs sind rund um die Uhr im Einsatz. 

Nicht nur die Schäden, sondern auch die phantastische 

Arbeit der Einsatzkräfte sowie die rührende Hilfsbereit-

schaft vieler Nachbarn, die einander unterstützen, blei-

ben in Erinnerung.

Energieerzeugung vor Ort: Im Frühjahr ging  
eine Photovoltaikanlage der Stadtwerke in Betrieb.

Schlimmstes Hochwasser seit vielen Jahren:  
Auch in Dachau standen Straßen und Keller unter Wasser.

Musikhören unterm Regenschirm: Bei zwei Konzerten auf dem  
Rathausplatz goss es in Strömen – wie hier bei Fatoumata Diawara.
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›› 21. UND 22. JUNI: Schlechtes Timing, liebes Wetter: 

Bei den Konzerten von „Black Country, New Road“ und 

Fatoumata Diawara auf dem Rathausplatz schüttet es 

wie aus Kübeln. Dafür herrschte immerhin beim Jazz in 

allen Gassen (07.06.), dem Konzert von Mehnersmoos 

(16.06.) und dem Barockpicknick (20.07.) akzeptables 

Wetter.

›› ENDE JUNI: Es ist nur ein winziges Gebäude, aber es 

liegt vielen Dachauern offenbar ganz besonders am Her-

zen. Das merkt man an den Reaktionen der Menschen 

auf die nun abgeschlossene Renovierung des histori-

schen Zollhäuschens am Karlsberg. Nach der Instand-

setzung sieht es wieder richtig schön und gemütlich 

aus.

›› 05. JULI: Mit einer kleinen Feier wird der von der Stadt 

gebaute Biergarten am Wasserturm eröffnet. Dort am 

Schlossberg ist im angenehmen Schatten hoher Bäume 

ein richtiges Idyll entstanden. Betrieben wird es von Wirt 

Julian Wagensohn, der den Biergarten im kommenden 

Frühjahr wiedereröffnen will.

›› 30 JULI: Mit der Eröffnung der Spielstadt im Park vor 

dem Juz Ost beginnt das beliebte städtische Kinderfe-

rienprogramm. Weitere Angebote führen Jugendliche 

beispielsweise ins Zeltlager Ainhofen, in die Allianz Are-

na, zum Stand-up-Paddling an den Ammersee und in die 

italienische Partnerstadt Fondi, wo in den letzten Tagen 

der Sommerferien Ausflüge, Strand und Meer auf die 

Jugendlichen warten.

›› ENDE JULI: Zwei weitere Abschnitte der Schleißhei-

mer Straße werden mit lärmminderndem Asphalt verse-

hen, um die Anwohner zu entlasten. Auch an mehreren 

anderen Stellen in Dachau wurde in den vergangenen 

Jahren so genannter Flüsterasphalt verlegt, z. B. in der 

Brucker Straße und der Alten Römerstraße. Weitere 

Straßen sollen in den kommenden Jahren folgen.

›› 10. AUGUST: Bei herrlichem Wetter brechen die schöns-

ten Tage in Dachau an: jene des Volksfests. Beim traditio-

nellen Aufzug säumen Tausende die Straßen. An einigen 

Tagen ist es leider etwas zu heiß. Die diesjährige Bilanz: 

Etwa 300.000 Besucher kamen. Das BRK musste weniger 

Patienten behandeln, nämlich 270 statt ansonsten circa 

350. Die Polizei registrierte mit 40 Anzeigen einen leichten 

Rückgang. Der älteste Besucher war 102 Jahre alt.

Einsatz mit schwerem Gerät: In der Schleißheimer Straße wurde lärmmindernder Asphalt aufgetragen.

Gemütlichkeit hat einen Namen:  
Der von der Stadt gebaute „Biergarten am Wasserturm“ eröffnete im Juli.

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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›› 12. SEPTEMBER: Ein renaturierter Abschnitt der 

Würm südlich der Schleißheimer Straße wird offiziell 

eröffnet. Dort verlief die Würm in einem tristen Kanal, 

nun kann sie sich durch einen grünen Park schlängeln 

und Tieren und Pflanzen einen Lebensraum bieten – und 

Menschen einen gemütlichen Aufenthaltsort. Ein weite-

rer Abschnitt etwas weiter südlich wird folgen.

›› 05. OKTOBER: Tolle Geste der Freundschaft: Die 

französische Partnerstadt Léognan benennt einen 

Spazierweg nach der Stadt Dachau. Der „Weg der 

Freundschaft Léognan-Dachau“ verläuft durch den 

zentral gelegenen Park der Stadt. Jetzt gibt es in allen 

Partnerstädten Örtlichkeiten, die auf Dachau verwei-

sen, denn in Klagenfurt und Fondi gibt es bereits einen 

Dachau-Park.

›› 07. OKTOBER: So locker und lässig wie sie einst auf 

dem Tennisplatz agierte, so unterhaltsam, humorvoll 

und klug erweist sich Andrea Petcović auf der Bühne 

des Thoma-Hauses – und serviert damit den perfekten 

Aufschlag zum Literatur-Festival „Dachau liest“. Die 

einstige Top-10-Spielerin präsentiert vor ausverkauftem 

Haus ihr neues Buch. Das Urteil der Zuhörer: Großes 

Tennis!

›› ENDE OKTOBER: In der Altstadt werden zwei weitere 

Bereiche mit fußgängerfreundlichem Pflaster versehen: 

entlang der Kirche St. Jakob und von der Sparkasse bis 

zum Widerstandsplatz. Die Pflasterung ist erheblich ebe-

ner als das Kopfsteinpflaster und soll für ältere Mitbürger 

und Menschen mit Gehbehinderung eine Erleichterung 

sein. Besonderer Vorteil: In die Jakobskirche gelangen 

Besucher nun ebenerdig.

›› 14. NOVEMBER: Und wieder stechen Spaten symbo-

lisch in die Erde. Diesmal auf dem Grundstück der Krip-

pe Am Wäldchen in Dachau-Ost. Dort werden Räume 

für drei weitere Gruppen, also für 39 Kleinkinder, gebaut 

(siehe S. 21).

›› 03. DEZEMBER: 6 Frauen und ein Mann erhalten als 

Würdigung für ihre ehrenamtliche Arbeit die Silberne 

Bürgermedaille. Wer, das verraten wir auf den Seiten 12 

und 13 und beenden damit den Rückblick auf das Jahr 

2024. n

Renaturiertes Flüsschen: Hier darf die Würm sich  
durch einen kleinen Park schlängeln.

Fußgängerfreundliches Pflaster: Laufstreifen erleichtern Älteren und  
Menschen mit Behinderung das Gehen durch die Altstadt.

Großer Andrang: Beim Aufzug zum Volksfest  
säumten wieder Tausende die Straßen.

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 09
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Deutliche Verbesserungen für die Grundschule 

Dachau-Ost und die Mittelschule an der Anton-

Günther-Straße sowie für die Dachauer Sport-

vereine: Am 05. Dezember wurde die moderne 

Dreifachsporthalle in Dachau-Ost offiziell einge-

weiht. Die Stadt setzt damit ihre kommunale 

Bildungs-, Sport- und Sozialpolitik konsequent 

fort: Sie investiert zuverlässig und in hohem 

Maß in die jungen Dachauerinnen und Dachauer 

sowie in den so wichtigen Vereinssport für alle 

Altersgruppen.

Spatenstich zum Neubau, der die alte und marode 

Einfach-Turnhalle ersetzt, war im Januar 2023. Herzstück 

der modernen Halle sind die drei Spielfelder, die sich bei 

Bedarf zu einem großen Feld kombinieren lassen. Ein 

Konditions- sowie ein Multifunktionsraum – er ist durch 

eine Trennwand in zwei gleichwertige Räume teilbar – 

finden sich im Gebäude ebenso wie drei zusammenhän-

gende Geräteräume, Umkleiden mit Duschen und WCs 

(teils für Inklusion), Besuchertoiletten, Aufzug für einen 

barrierefreien Zugang in alle Bereiche, Erste-Hilfe-Raum 

Die neue Sporthalle in Dachau-Ost …

sowie Räume für Technik und eine Hausmeisterwerkstatt. 

Zudem gibt es eine Tribüne für maximal 199 Zuschauer und 

eine Hausmeisterwohnung. Ein paar Worte zu Konstruktion 

und technischer Ausstattung: Die tragenden Wände, Stützen 

und Decken sind in Stahlbeton- und Mauerwerksbauweise 

errichtet, die Außenwände in gedämmter Holzständerbau-

weise. Das Traggerüst der Sporthallenüberspannung besteht 

im Wesentlichen aus fünf u-förmigen Leimholzbindern. Das 

ganze Gebäude verfügt über eine Fußbodenheizung sowie 

eine Lüftungsanlage, kombiniert mit der Möglichkeit einer 

unterstützenden Fensterlüftung. Die große Dachfläche kann 

zur Errichtung einer Photovoltaik-Anlage dienen.

Die Parkplatzsituation wird sich verbessern

Die Parksituation in den angrenzenden Straßen wird sich 

jetzt deutlich entspannen, denn der Neubau ist über einem 

ebenerdigen Parkdeck aufgeständert. Dieses bietet 49 Pkw-

Stellplätze sowie rund 40 Fahrradstellplätze; weitere Fahrrad-

stellplätze entstehen im Freien neben dem Eingangsbereich.

Im Rahmen der Erweiterung der Grundschule soll im ersten 

Obergeschoss eine direkte Verbindung zwischen beiden 

Gebäuden geschaffen werden, so dass die Schüler bei 

Bedarf trockenen Fußes in die neue Turnhalle gelangen.

Die Gesamtkosten für die Halle inkl. Baunebenkosten lie-

gen nach derzeitigem Stand bei rund 14,5 Mio. Euro brutto. 

Fördermittel gibt es durch die Regierung von Oberbayern 

in Höhe von rund 3,7 Mio. € sowie aus dem bundesweiten 

Förderprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in 

den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ (SJK) mit weiteren 

rund 3 Mio. €. n… bietet Platz für Schul- und Vereinssport.

SCHUL- UND VEREINSSPORT

Neue  
Dreifachsporthalle  
eingeweiht

10 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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KLIMAFREUNDLICHE WÄRMEVERSORGUNG

Bürger-Dialog zum kommunalen Wärmeplan

DACHAUER ALTSTADT

Neue alte Tempolimits
Seit Dezember 2023 hat in weiten Teilen der Altstadt Tempo  

20 gegolten – der Stadtrat hatte nämlich die Einführung eines 

sogenannten verkehrsberuhigten Geschäftsbereichs beschlossen. 

Die Stadt Dachau erstellt derzeit mit Bundes-

förderung einen kommunalen Wärmeplan – die-

ser wird die Strategie beinhalten, um die über-

wiegend auf fossilen Energieträgern basierende 

Wärmeversorgung für Gebäude weitgehend auf 

erneuerbare Energien umzustellen und damit Kli-

maneutralität anzustreben. Ende November hat 

die Stadt alle an der laufenden Wärmeplanung 

Interessierten zu einem Bürger-Dialog ins Lud-

wig-Thoma-Haus eingeladen, rund 120 Dachauer 

machten von diesem Angebot Gebrauch.

Bei der Veranstaltung wurden die bisherigen Ergebnisse 

des Wärmeplans präsentiert. Wichtiges Ergebnis des 

Plans ist die Identifikation und räumliche Abgrenzung 

von theoretischen Eignungsgebieten für eine leitungs-

gebundene Wärmeversorgung mit erneuerbaren Ener-

gien (Wärmenetzgebiete) – konkret z. B. weite Teile von 

Dachau-Ost, Mitterndorf und das künftige Mühlbachquar-

tier – gegenüber Gebieten mit einer künftig dezentralen, 

vorrangig gebäudebezogenen regenerativen Wärmever-

sorgung. Aktuell laufen rund 95 Prozent der Dachauer Hei-

zungen noch mit fossiler Energie, rund zwei Drittel davon 

mit Erdgas und ein Drittel mit Öl. Daneben 

informierte die unabhängige, vom Freistaat 

Bayern unterstützte Beratungseinrichtung 

C.A.R.M.E.N. e. V. beim Bürger-Dialog über 

die aktuellen rechtlichen Verpflichtungen, die sich bei der 

Gebäude- und Heizungssanierung aus dem Gebäudeener-

giegesetz ergeben. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, 

ihre Fragen direkt an die Experten zu stellen. Wichtig: 

Der Wärmeplan hat keine rechtliche Außenwirkung und 

begründet keine einklagbaren Rechte oder Pflichten, z. B. 

zu Errichtung und Betrieb örtlicher Wärmenetze. Gleich-

wohl legt er die strategischen Grundlagen für eine Umset-

zung der Wärmewende in der Stadt Dachau.

 Alle Details zur Erstellung des kommuna-
len Wärmeplans sowie die Vorträge  
aus dem Bürger-Dialog zum Download 
finden Sie auf dachau.de/klimaschutz.

Doch nach der Klage eines Dachauer 

Geschäftsmanns dagegen hat das 

Verwaltungsgericht München im Okto-

ber letzten Jahres geurteilt, dass der 

verkehrsberuhigte Geschäftsbereich zu 

weit gefasst und die verkehrsrechtliche 

Anordnung somit unzulässig sei.

Daher umfasst der verkehrsberuhigte 

Geschäftsbereich seit Anfang Dezem-

ber nur noch die Hauptstraßen in der 

Altstadt, d. h. Tempo 20 gilt nach wie 

vor hier:

❯ Konrad-Adenauer-Straße,

❯ Augsburger Straße,

❯ Wieningerstraße und

❯ östlicher Teil der Pfarrstraße.

In folgenden Nebenstraßen hingegen 

wurde gemäß Gerichtsurteil wieder 

Tempo 30 eingeführt, da diese Straßen 

nach Auffassung des Verwaltungs-

gerichts eher Wohnstraßen seien, in 

denen es nicht primär um Aufenthalts-

qualität oder Sicherheit von Fußgän-

gern gehe:

❯ Gottesackerstraße,

❯ Jocherstraße sowie

❯ oberer Teil der Herbststraße.

Die Färbergasse als reine Anliegerstra-

ße wurde – auf Wunsch der Anwohner 

– mit Tempo 10 beschildert. n

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 11



Mit der Silbernen Bürgermedaille ehrt der Stadtrat Personen, die 

sich ehrenamtlich enorm für das Gemeinwohl einsetzen. Ob 

im TheaterTage e.V., bei der Liedertafel, als Schulweghelferin,  

bei der Kunterbunten Inklusion, im Elisabeth Hospizverein, 

beim Arbeitskreis Asyl oder beim Deutschen Alpenverein: Die 

Geehrten leisten Großartiges.
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ration mit anderen Chören. Sie war maßgeblich beteiligt 

an der Carmina Burana-Aufführung im Hofgarten 2005, bei 

der mehrere Chöre zusammenwirkten. Am Herzen lag ihr 

auch die Pflege der engen Kontakte der Liedertafel zu den 

Partnerstädten Klagenfurt und Fondi. Herausragend war ihr 

Engagement bei der Teilnahme der Liedertafel am Cork Inter-

national Choral Festival in Irland sowie beim Gegenbesuch 

des Fleischmann Choir aus Cork in Dachau.

Sorgt für die Schulwegsicherheit unserer 
Kinder: Monika Kohr

Seit 2005 engagiert sich Monika Kohr als ehrenamtliche 

Schulweghelferin. Mindestens zweimal in der Woche ist 

sie bei Wind und Wetter am Zebrastreifen in der H.-Stock-

mann-Straße anzutreffen, wo sie Schulkindern über die 

Straße hilft. Ans Aufhören denkt sie dabei nicht, obwohl 

ihre eigenen Kinder längst dem Grundschulalter entwach-

sen sind. Doch Monika Kohr liegen eben auch Wohlerge-

hen und Sicherheit der Kinder anderer am Herzen. Zudem 

wirkte sie von 2004 bis 2014 als Elternklassensprecherin 

sowie in den Elternbeiräten der Grundschule und der 

Mittelschule Dachau-Süd. Und ab 2008 engagierte sich 

Monika Kohr im Pfarrverband Mariä Himmelfahrt, half dort 

Veranstaltungen, Märkten, den Kinderbibeltagen und der 

Sternsinger-Begleitung.

EHRUNGEN

Silberne Bürgermedaillen für sieben engagierte Menschen

Organisiert Theater auf höchstem Niveau:  
Christine Albrecht

Christine Albrechts ehrenamtliches Engagement hat beim 

Kult-Festival 1994 begonnen. Mit 16 war sie damals eine 

der Jüngsten im Kreise der Helfer. Über das Kult 94 lernte 

sie das Leierkasten-Team kennen und stieg 1995 an der 

Seite von Frank Striegler vor allem ins Kindertheater-Team 

ein. 1999 gehörte sie zu den ersten Organisatoren der heu-

te längst nicht mehr aus dem Dachauer Kulturleben wegzu-

denkenden TheaterTage. 2005 war sie Gründungsmitglied 

des dafür ins Leben gerufenen Vereins, wurde stellvertre-

tende Vorsitzende und 2012 Vorsitzende. Christine Albrecht 

ist entscheidend beteiligt bei der Planung und Organisation 

der jährlichen TheaterTage. Dank ihr können jährlich 7.000 

Kinder und Erwachsene in Dachau Theater auf höchstem 

Niveau erleben.

15 Jahre Vorsitzende der Liedertafel:  
Brigitte Hinterscheid

Von 1996 bis 2011 war Brigitte Hinterscheid Vorsitzende der 

Liedertafel Dachau. Damals veranstaltete sie jedes Jahr ein 

Doppelkonzert im Schloss. Besonderen Aufwand erforderten 

die Konzerte zum 120., 125. und 130-jährigen Bestehen des 

Chors. Zudem verstärkte Brigitte Hinterscheid die Koope-

Christine Albrecht Brigitte Hinterscheid Monika Kohr
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Herausragendes Engagement für Inklusion: 
Marianne Nickl

Zusammen mit 11 weiteren Müttern von Kindern mit 

Behinderung gründete Marianne Nickl 2019 den Verein 

Kunterbunte Inklusion. Der Verein setzt sich auf vielfältige 

Weise für Inklusion ein. Er informiert über deren Möglich-

keiten, etwa mit Veranstaltungen zum Thema Inklusives 

Wohnen, und er wird auch selbst aktiv in der praktischen 

Inklusion, z. B. mit Veranstaltungen wie einer inklusiven 

Stadtführung und einem inklusiven Sportfest. Ohne die 

großartige Initiative und das herausragende Engagement 

von Marianne Nickl gäbe es den Verein nicht. Sie setzt 

sich tagtäglich und mit unermüdlicher Energie für gelebte 

Inklusion ein, unterstützt Familien mit individueller Bera-

tung und ist diesen damit eine große Hilfe auf dem Weg zu 

gelebter Inklusion.

Ermöglicht Sterbenden einen Abschied in 
Würde: Ingrid Poltschek

Die ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen des Elisabeth Hos-

pizverein Dachau stehen schwerstkranken und sterbenden 

Menschen auf ihrem letzten Weg zur Seite. Ingrid Poltschek 

ist seit 2005 Hospizbegleiterin. Während der beinahe 20 

Jahre ihres Engagements ist sie Dutzenden Menschen bei-

gestanden, allein in den vergangenen 10 Jahren hat sie 38 

Sterbende begleitet. Die Hospiz-Idee, also das Engagement 

dafür, Schwerstkranke und Sterbende ihren Wünschen ent-

sprechend zu versorgen und zu begleiten und ihnen damit 

einen Abschied in Würde zu ermöglichen, liegt Ingrid Polt-

schek zutiefst am Herzen. Stets ist sie bereit, wenn plötzlich 

eine Sterbebegleitung angefragt wird. Dafür stellt sie, wenn 

es nötig ist, auch Privates zurück.

Hunderte Fahrräder für Geflüchtete  
instandgesetzt: Klaus Scherzer

Klaus Scherzer engagiert sich seit 1986 im Dachauer Arbeits-

kreis Asyl für geflüchtete Menschen. Seit 2008 ist er vor 

allem im Radl-Team tätig, zweitweise hielt er sogar alleine 

die Radlversorgung aufrecht. Unermüdlich besorgt und repa-

riert er gebrauchte Fahrräder für die Geflüchteten, anfangs in 

der ehemaligen Unterkunft an der Kufsteiner Straße, später 

dazu noch in Deutenhofen und aktuell besonders in den Con-

tainerunterkünften am Himmelreichweg und in der Theodor-

Heuss-Straße. Im Laufe der Zeit hat Klaus Scherzer 250 bis 

300 Fahrräder repariert und ausgeliefert. Von ihm gibt es 

auf Hilfsanfragen nur zwei Antworten, nämlich „I mach des 

scho“ oder alternativ „I kümmer mi drum“.

Viel Arbeit und Einsatz im Verborgenen:  
Theresia Schindler

Seit 2016 ist Theresia Schindler Schriftführerin der Dachauer 

Ortsgruppe des Deutschen Alpenvereins. In vielen Vereinen 

wissen die Mitglieder oft nicht, wie viel Arbeit beim Amt 

einer Schriftführerin im Hintergrund verborgen liegt, zumal 

dann, wenn man seine Aufgaben mit solch großer Gewis-

senhaftigkeit erledigt, wie Theresia Schindler es tut. Zudem 

kümmert sie sich um die Pressearbeit, verschickt Presse-

mitteilungen über Bergtouren, lädt zu den Vereinsabenden 

ein, bereitet die Glückwunschkarten für runde Geburtstage 

vor und vieles mehr. 2020 war sie zudem maßgeblich an der 

Organisation des Vereinsjubiläums zum 100-jährigen Beste-

hens der Ortsgruppe beteiligt. n

Ingrid Poltschek Klaus Scherzer

Marianne 
Nickl

Theresia Schindler

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 13
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Bei der beliebten Musik-Sommernacht „Jazz in allen Gas-

sen“ am Freitag, 06. Juni, spielen mehrere Bands auf fünf 

Altstadt-Plätzen. Rund 10.000 Gäste genießen die Musik, 

das Angebot der Gastronomie und das besondere Flair. Auch 

heuer gibt es keine Abendkassen mit Barzahlung – Tickets 

sind im Vorverkauf zu erwerben (10 € inkl. Gebühren).

Am Donnerstag, 19. Juni, ist mit Wilco eine der bedeu-

tendsten US-Rock-Bands der letzten 25 Jahre in Dachau zu 

Gast. Seit ihrem internationalen Durchbruch mit dem Album 

„Yankee Hotel Foxtrot“ (2001) stand die Band um Master-

mind Jeff Tweedy auch in Deutschland mit jedem ihrer Alben 

in den Album-Charts. 

Für die ersten Veranstaltungen des Dachauer 

Musiksommers 2025 gibt es bereits Karten im 

Vorverkauf. Ein drittes Konzert auf dem  

Rathausplatz war zu Redaktionsschluss noch  

in Planung.
Wilco am 19. Juni

Am Samstag, 28. Juni, präsentiert Christina Stürmer 

südbayern-exklusiv ihr aktuelles MTV-Unplugged-Album. 

Österreichs erfolgreichste Sängerin spielt dabei mit ihrer 

Band zahlreiche Hits von „Ich lebe“ bis „Millionen Lichter“ in 

bisher nicht gehörtem Akustikgewand.

Für das „Barockpicknick“ am Samstag, 12. Juli, dient der 

prächtige, in Kerzenschein getauchte Hofgarten des Dachauer 

Schlosses als Kulisse. Picknick bringen Sie bitte selbst mit. 

Musikalisch gestaltet wird das der Abend durch das Arcis 

Saxophon Quartett (Klassik). Tickets sind für familienfreundli-

che 10 € inkl. Gebühren erhältlich; auch Kinder jeden Alters 

benötigen ein gültiges Ticket. n

INTERNATIONALE SPITZENKLASSIK

Dachauer Schlosskonzerte
SAMSTAG, 15. FEBRUAR,  
20 UHR

Oscar Bohórquez, Violine 
Yannick Rafalimanana,  
Klavier
Mit Werken von J. S. Bach, B. Bartók, 

A. Piazzolla und C. Schumann

SAMSTAG, 15. MÄRZ,  
20 UHR

Sinfonietta Cracovia 
Alena Baeva, Violine
Mit Werken u. a. von J. S. Bach,  

E. Elgar, F. Mendelssohn Bartholdy  

und W. A. Mozart

In der Saison 2025 gastieren im 

Rahmen von insgesamt fünf 

Dachauer Schlosskonzerten wie-

der internationale Top-Solisten 

und bekannte Orchester im Re-

naissance-Saal des Schlosses. 

Tickets gibt es bei allen VVK-

Stellen von MünchenTicket, z. B. 

in der städtischen Tourist-Infor-

mation gegenüber des Rathaus-

es. Wer sich für ein Abonnement 

interessiert, wendet sich bitte 

direkt an das Kulturamt unter 

kulturamt@dachau.de oder Tel. 

75-148. Die Konzerte im ersten 

Halbjahr (Details auf dachau.de/

schlosskonzerte):

SAMSTAG, 05. APRIL,  
20 UHR

Leila Schayegh &  
La Centifolia
Mit Werken u. a. von T. Vitalino, 

H. Purcell, G. B. Vitali und A. Bertali n

JAZZ IN ALLEN GASSEN

KONZERTE AM RATHAUSPLATZ

BAROCKPICKNICK

Dachauer Musiksommer

14 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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FESTAKT IN KLAGENFURT

50 Jahre Städtepartnerschaft
Die Städtepartnerschaft zwischen Klagenfurt und Dachau jährte sich 

2024 zum 50. Mal. Anlässlich dieses Jubiläums fand bereits im Früh-

jahr im Ludwig-Thoma-Haus ein traditioneller Hoagartn statt, an dem 

auch eine Delegation aus Klagenfurt teilnahm (die Stadt hat im Juli-

Bürgermagazin darüber berichtet). Vor wenigen Wochen, Mitte No-

vember, erfolgte der Gegenbesuch in Klagenfurt.

FREITAG, 14. FEBRUAR, 20 UHR

Abendführung  
in St. Jakob  
mit Orgelmusik
Die Pfarrkirche St. Jakob bei 

Nacht im Kerzenschein können 

Sie am Freitag, 14.02.2025, um 

20 Uhr erleben. 

Zur einer kleinen Kirchenführung 

mit Gästeführerin Anni Härtl gibt es 

musikalische Begleitung an der Orgel 

durch Christian Baumgartner sowie 

bei winterlicher Kälte ein Getränk zum 

Aufwärmen.

Die etwa einstündige Führung ist 

kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-

derlich. Es wird lediglich um eine kleine 

Spende gebeten. n

DACHAUER VOLKSFEST

Großes Festzelt: Erneut Augustiner 
und Rettinger

Beim Festakt im Rathaus der Kärntner 

Landeshauptstadt begrüßte Klagenfurts 

Bürgermeister Christian Scheider die aus 

Oberbürgermeister Florian Hartmann, 

Vertretern der Dachauer Stadtratsfraktio-

nen und fünf Musikerinnen und Musikern 

der Stadtkapelle Dachau bestehende 

Delegation mit herzlichen Worten. 

Mit ganz viel Herzlichkeit wurde die Dachauer Delegation in Klagenfurt empfangen.

Auch ein Eintrag ins Goldene Buch der 

Stadt Klagenfurt war Teil der feierlichen 

Veranstaltung – OB Hartmann schrieb:  

„50 Jahre Städtepartnerschaft – das sind 

50 Jahre der Freundschaft, der Begeg-

nung, des Austausches und des Lernens 

von- und miteinander. Ich wünsche 

Klagenfurt und Dachau und seinen Bür-

gerinnen und Bürgern viele weitere Jahr-

zehnte gelebter Städtepartnerschaft!“

Beim Festakt wurde mit dem Verlesen 

eines Briefwechsels, u. a. vorgetragen 

von Dachaus Städtepartnerschafts-

referentin Sabine Geißler, zwischen 

Klagenfurts damaligem Bürgermeister 

Leopold Guggenberger und Dachaus 

Oberbürgermeister Dr. Lorenz Reit-

meier an die beiden Initiatoren von 

Dachaus erster Städtepartnerschaft 

erinnert. Der Klagenfurter Männerchor 

Annabichl und die mitgereisten Musi-

ker der Formation Dachau Brass der 

Stadtkapelle Dachau umrahmten den 

Festakt. Außerdem durften die Dach-

auer Musiker mit einem Lied an der 

Eröffnung des Klagenfurter Christkindl-

marktes teilnehmen. n

Ende November standen im Kul-

turausschuss des Stadtrats die 

turnusgemäßen Zeltvergaben 

für die Dachauer Volksfest 2025 

und 2026 auf der Tagesordnung. 

Der Zuschlag für das große Festzelt 

ging nach den vergangenen beiden 

Jahren erneut an die Augustiner-Bräu 

Wagner KG – und an das letztjährige 

Festwirtepaar Sandra und Ludwig 

Rettinger. Ein kleiner Festzeltbetrieb 

wurde für zwei weitere Jahre an Chris-

tian Naumann vergeben. Die Fläche 

des früheren Franziskanergartens wie-

derum – Festwirt Rudolf Stauß hatte 

seine Verlängerungsoption nicht mehr 

gezogen – bewirtet künftig Anna-

Maria Fahrenschon, ein Gastronomie-

Unternehmen aus Rosenheim. In 

ihrem „Weißbiergarten“ dürfen sich 

die Gäste auf traditionelle Musik, ein 

Festweißbier der Dachauer Brauerei 

Amperbräu sowie die Getränke der 

Spaten-Franziskaner-Brauerei freuen. 

Auch soll es dort weitere Bierangebo-

te der Landkreisbrauereien Maierbräu 

und Kapplerbräu geben. n

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 15
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JUBILÄUM

50 Jahre  
Stadtbücherei 
Dachau
Die Stadtbücherei Dachau hat 

Geburtstag und wird heuer be-

reits 50 Jahre alt. Das soll groß 

gefeiert werden! Es gibt aber 

nicht nur eine Party, sondern 

gleich 50 verschiedene Mit-

machaktionen, Lesungen und 

Veranstaltungen – verteilt auf 

das ganze Jahr. Das genaue 

Programm finden Sie auf der 

Website der Stadtbücherei un-

ter open.dachau.de sowie in 

gedruckter Form in der Stadt-

bücherei. Das Team der Stadt-

bücherei freut sich darauf, ein 

ganzes Jahr lang gemeinsam 

mit allen Dachauerinnen und 

Dachauern zu feiern!

Unter anderem sucht die Stadtbü-

cherei einen Namen für ihr Eulen-

Maskottchen, verlost bei einem 

Büchereiquiz z. B. einen 50-Euro-

Gutschein der Buchhandlung Subtext 

und organisiert viele Geburtstagsver-

anstaltungen wie eine Lesung mit 

Eva-Maria Bast und eine neue „Film 

ab!“-Reihe für Kinder.

Die Stadtbücherei Dachau kann auf 

eine lange Geschichte zurückblicken: 

Bereits 1906 wurde die erste Pfarrbü-

cherei in St. Jakob gegründet – sie war 

der Ursprung der heutigen Stadtbüche-

rei. 1975 wurde diese Pfarrbücherei 

zusammen mit den anderen Pfarrbü-

chereien zu einer großen Stadtbücherei 

zusammengeschlossen. Bis 2007 war 

sie im alten Rathaus untergebracht, 

danach zog sie an den heutigen Stand-

ort am Max-Mannheimer-Platz und 

besteht seitdem aus der Hauptstelle, 

der Zweigstelle Ost, der Zweigstelle 

Süd und der Artothek.

Heute stehen in der Stadtbücherei mit 

ihren drei Ausleihstellen ca. 60.000 

Medien zur Ausleihe bereit – neben 

Romanen, Sachbüchern und Kinder-

literatur auch ca. 12.000 sogenannte 

Nonbook-Medien, also CDs, DVDs, 

Hörbücher, Gesellschaftsspiele und 

Konsolenspiele.

 Die ausführliche interes-
sante Historie der  
Stadtbücherei – inklusive 
vieler Fotos aus den  
letzten Jahrzehnten –  
finden Sie auf dachau.de/ 
50jahrestadtbuecherei.

Zeitsprung mehr als 30 Jahre zurück:  
Die Hauptstelle der Stadtbücherei im Jahr 1993.

FILM AB!

Filmvorführung mit Gespräch
Die Stadtbücherei Dachau lädt mehrmals im Jahr zur Veran-

staltungsreihe „Film ab!“ ein. Diese Filmreihe für Erwach-

sene findet immer dienstags um 18.30 Uhr in der Bücherei-

Hauptstelle statt (bei freiem Eintritt und ohne Anmeldung). 

Natalie Papapetrou, die die Filmauswahl 

und das moderierte Gespräch zu 

den Filmen übernimmt, ist seit 

25 Jahren im Arthouse-Kino tätig. 

Nächste Termine sind der 07. Januar 

und 04 März. n

NEU AB 2025

„Film ab! Kids“
Das Jubiläumsjahr bringt eine neue Veranstaltungsreihe 

für alle filmbegeisterten Kinder mit sich: Am 05. Februar 

um 15.30 Uhr startet in der Bücherei-Hauptstelle „Film 

ab! Kids“ und findet insgesamt sechs Mal im Jahr statt. 

Alle zwei Monate – jeweils am 1. Mittwoch – können sich 

Kinder über Kinderserien und vieles mehr freuen. Gemüt-

lichkeit ist dabei wichtig, also gern Decken, Kissen und 

Kuscheltiere sowie Getränke und Snacks mitbringen. Es 

werden nur Filme mit FSK 0 gezeigt, eine Anmeldung 

im Vorfeld ist erwünscht. n
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 Stadtbücherei Dachau, Hauptstelle: Max-Mannheimer-Platz 3,  
Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3, Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2;  
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter open.dachau.de

DIENSTAG, 04. FEBRUAR

Haarspende-Aktion 
Das Team der Stadtbücherei richtet zusammen 

mit der Dachauer Zweithaarpraxis und der Bay-

erischen Krebsgesellschaft zum Weltkrebstag 

einen Aktionstag in der Bücherei-Hauptstelle 

aus – und möchte hierzu möglichst viele 

Menschen zur Haarspende animieren. Jede 

Haarspende kommt Personen zugute, die 

krankheitsbedingt ihre Haare verloren haben. 

Die Bayerische Krebsgesellschaft unterstützt 

diesen Aktionstag um 19.00 Uhr mit einem 

Informationsvortrag über Krebserkrankungen. 

Wenn Sie bei der Haarspende-Aktion mitma-

chen wollen, melden Sie sich am besten bereits 

jetzt für diesen Tag zu einem Friseurtermin in 

der Stadtbücherei Dachau an. Voraussetzungen 

zum Spenden sind eine Mindesthaarlänge von 

25 cm sowie chemisch unbehandelte Haare.  n

MITTWOCH, 29. JANUAR, 18.00 UHR

Literaturkreis-Treffen
Lesen Sie gern? Tauschen Sie sich gern mit anderen über 

Lektüre aus? Haben Sie Lust auf interessante Gespräche 

über Bücher? Dann kommen Sie an jedem letzten Mitt-

woch im Monat um 18.00 Uhr in die Zweigstelle Ost zum 

Literaturkreis-Treffen! Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

entscheiden demokratisch über die Lektüre – bis zum 

jeweiligen Termin sollte dann das ausgewählte Buch gele-

sen werden, um sich in die Diskussion einbringen zu kön-

nen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Mehr unter open.dachau.de sowie im monatlichen News-

letter.  n

MITTWOCH, 12. MÄRZ, 19.00 UHR

Lesung mit Eva-Maria Bast
Herzliche Einladung zur Lesung im Ludwig-Thoma-Haus 

(Augsburger Str. 23): Eva-Maria Bast, Bestseller-Autorin 

und Journalistin, wird aus ihrem brandneuen 

Buch „Die Blumeninsel im Bodensee“ lesen 

– ein historischer Roman über die Geschich-

te der Insel Mainau und den Prinzen Lennart 

Bernadotte. Vorverkauf ab Januar in der 

Stadtbücherei, 10 € p. P.  n

VERANSTALTUNGSPROGRAMM FÜR KINDER

Bücherwichtel: 
Bilderbücher erleben mit allen Sinnen

Für Kinder im Alter von 18 Monaten bis 3 Jahren 

(mit einer erwachsenen Begleitperson)

07.02., 09.00 Uhr und 10.00 Uhr: Zwerge

07.03., 09.00 Uhr und 10.00 Uhr: Tiere

Mitmachbilderbuch: 
Hören, Spielen & Raten für die Kleinen

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 

08.01., 15.30 Uhr: „Zwei schniefen im Schnee“ 

12.02., 15.30 Uhr: „Aber da war ein Mammut“ 

12.03., 15.30 Uhr: „Lieselotte hat Geburtstag“

KLUB: 
Kreativer Nachmittag. Lesen, Erkunden und Basteln

Für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren bzw.  

bis 10 Jahren (je nach Thema) 

15.01., 15.30 Uhr: Kunst 

19.02., 15.30 Uhr: Fasching

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Bücherei-Hauptstelle (Tel. 75-4840)

Vorlesenachmittag in der Bücherei-
Zweigstelle Ost 
Kommt! Wir finden einen Bücherschatz!

Für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren 

10.01. und 14.02., 16.30 Uhr

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Ost (Tel. 32-1173)

Vorlesenachmittag in der Bücherei-
Zweigstelle Süd
Vorlesen mit Herz – Geschichten für Kinderohren

Für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 

21.01. und 18.02., 16.00 Uhr

 Persönliche oder telefonische  
Anmeldung in der  
Zweigstelle Süd (Tel. 75-4840)
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Rund 80 Teilnehmer aus mehr als 20 Künstlerkolonien kamen 

zur Jubiläumsveranstaltung. Auch die Stadt Dachau, deren 

Oberbürgermeister Florian Hartmann aktuell Präsident von 

euroart ist, nahm an den Feierlichkeiten sowie an der gleich-

zeitig stattfindenden Jahresversammlung teil.

Hartmann betonte in seiner Festansprache die Bedeutung 

der Kunst und der internationalen Zusammenarbeit für ein 

vereintes, demokratisches und friedliches Europa. Neben 

der Verabschiedung des Vereinshaushalts und der Aufnah-

me neuer Mitglieder lag der Fokus der Versammlung auf 

gemeinsamen Marketingprojekten. Die anwesenden Bür-

germeister wiederum nutzen die Gelegenheit, um sich über 

politische Themen auszutauschen. Zur Feier des Jubiläums 

wurde ein symbolischer Baum an der Kapelle von Barbizon 

In den Künstlerkolonien wurden zum euroart-Jubiläum Bäume 
gepflanzt, als Symbol für das gemeinsame Netzwerk.

gepflanzt – als Zeichen für das Wachstum und die Blüte von 

euroart in den kommenden Jahren. In den einzelnen Künst-

lerkolonien wurden im Jahr 2024 ebenfalls Bäume gepflanzt 

und mit einem Schild versehen als Symbol der Freundschaft 

und Zusammenarbeit – in Dachau handelt es sich um einen 

„Prächtigen Trompetenbaum“ im Moorbadpark.

Auch die zeitgenössische Künstlerschaft der Künstlerkolonien 

wurde in die Feierlichkeiten einbezogen: Im Rahmen eines 

Mailart-Projekts waren sie eingeladen, künstlerisch gestaltete 

Postkarten nach Barbizon zu schicken. Die daraus entstan-

dene Sammlung zeigte eindrucksvoll, dass in den einstigen 

Künstlerkolonien auch heute noch aktive Künstler leben und 

arbeiten – und dass diese historischen Orte weiterhin lebendi-

ge und kreative Zentren der Kunst sind. n

MONTAG, 27. JANUAR, 19 UHR

Gespräch mit Igor Levit
Der Jahrestag der Befreiung des Vernichtungslagers Auschwitz- 

Birkenau – der 27. Januar – wird seit 2005 als „Internationaler Tag des 

Gedenkens an die Opfer des Holocaust“ begangen. Zur diesjährigen 

Gedenkveranstaltung der Stadt Dachau im Ludwig-Thoma-Haus ist 

Igor Levit eingeladen, weltberühmter Pianist und politisch Engagierter.

Neben der Musik engagiert sich 

Igor Levit politisch – gegen Anti-

semitismus, gegen Extremismus, 

für Demokratie. Er wurde u. a. mit 

der „Statue B“ des Internationalen 

Auschwitz Komitees, dem Ver-

dienstorden der Bundesrepublik 

Deutschland und dem Deutschen 

Nationalpreis ausgezeichnet.

Moderiert wird das Gespräch 

von Thies Marsen, Journalist und 

Experte für Rechtsextremismus 

und Antisemitismus. Der Eintritt 

ist frei – herzliche Einladung an alle 

Interessierten! n

JUBILÄUM IN BARBIZON

30 Jahre euroart
euroart feierte im Jahr 2024 sein 

30-jähriges Bestehen – anlässlich 

dieses runden Geburtstages trafen 

sich die Mitglieder des Verbandes 

europäischer Künstlerkolonien im 

Herbst in Barbizon, also jenem 

ikonischen Ort in Frankreich, an 

dem die Freiluftmalerei ihren Ur-

sprung nahm. 

Igor Levit wurde 1987 in Nizhni Now-

gorod geboren, im Alter von acht 

Jahren kam er mit seiner Familie nach 

Deutschland. Sein Klavierstudium an 

der Hochschule für Musik, Theater 

und Medien Hannover absolvierte 

er mit der höchsten Punktzahl in der 

Geschichte des Instituts. Es begann 

eine steile Karriere, heute gilt Igor Levit 

als einer der besten Pianisten der Welt.
Igor Levit übersiedelte 1995 als Achtjähriger von 
Russland nach Hannover.
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MUSIK
11.01., 20 Uhr: Quadro Nuevo – Happy de Luxe,  
Friedenskirche, VVK Ticketino u. Naturkostinsel, 23/20 €

08.02., 20 Uhr: Hattori Hanzi, Kino der KKD,  
Sudetenlandstr. 63, VVK Ticketino, 18 €

15.02.: Oscar Bohórquez, Yannick Rafalimanana,  
Schlosskonzert, weitere Infos S. 14

22.02., 20 Uhr: Lyckliga – Jazz, Balladen, Gipsy,  
Friedenskirche, VVK Ticketino u. Naturkostinsel, 20/17 €

15.03., 20 Uhr: Sinfonietta Cracovia, Alena Baeva,  
Schlosskonzert, weitere Infos S. 14

15.03., 20 Uhr: d’BavaResi – Bayerische Hitz und Witz, 
Friedenskirche, VVK Ticketino u. Naturkostinsel, 23/20 €

ZEITGESCHICHTE
25.01., 14-16 Uhr: Das KZ Dachau und der Holocaust,  
Themenrundgang mit Maximilian Lütgens, Anm. über  
vhs München und Eching oder am Veranstaltungstag an der 
Infotheke Besucherzentrum bis 13.45 Uhr, 4/2 €

28.01.-20.03.: Und wenn die Wahrheit mich vernichtet, 
Graphic Documentary über Pater Richard Henkes, Gesprächs-
raum Versöhnungskirche, tägl. 10-16 Uhr, frei

22.02., 14-16 Uhr: Biografisch-literarischer Rundgang 
durch die KZ-Gedenkstätte, mit Nicole Steng, Anm.  
über vhs München und Eching oder am Veranstaltungstag an 
der Infotheke Besucherzentrum bis 13.45 Uhr, 4/2 €

KINDER/JUGENDLICHE
16.01., 19.30-21 Uhr: Dirk Reinhardt – No Alternative, 
Roman-Lesung des Kinder- und Jugendbuchautors, Aula 
Montessori-Schule, frei

19.01., 14-16 Uhr: Drunter und drüber – Wortgeflechte und 
Bildmuster, Workshop mit Ann-Jasmin Ulrich, Bezirksmuse-
um, ab 7 J., Anm. 08131/56756-13 oder verwaltung@dachauer-
galerien-museen.de, Erwachsene 12 €, Jugendliche 6 €

26.01., 13-17 Uhr: 1. Kinderball, Faschingsgesellschaft 
Dachau, Adolf-Hölzel-Haus, weitere Infos: fg-dachau.de

26.01., 16-17 Uhr: Theater Urknall – Froschkönig oder der 
Eiserne Heinrich, L.-Thoma-Haus, ab 4 J., VVK Ticketino und 
Naturkostinsel, 7 €

09.02., 15-17 Uhr: 2. Kinderball, FG Dachau, ASV-Theater-
saal, weitere Infos: fg-dachau.de

13.02., 16-18.15 Uhr: Mit Oma und Opa ins Museum – 
Schau dir die Menschen an, Portrait-Führung in der Gemäl-
degalerie mit Adelgunde Weißmüller, Anm. 08131/567-13 
oder verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 15 € pro 
Erwachsener mit bis zu 2 Kindern, jede zusätzliche Person 5 €

15.02., 15.30-16.30 Uhr: Musik einer Welt – Großer Hase, 
kleiner Fuchs, Musiktheater, Friedenskirche, ab 5 J., VVK 
Ticketino o. Naturkostinsel, 7 €

02.03., 13-18 Uhr: 3. Kinderball, FG Dachau, L.-Thoma-
Haus, weitere Infos: fg-Dachau.de

KUNST
Bis 12.01.: Markus Lüpertz – A. R. Penck, Ausstellung,  
Galerie Lochner, Do. 16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So. 14-17 Uhr 
und nach Vereinbarung unter 0162/4559699

Bis 26.01.: Bunte Wörter – Reim- und Spruchbilder von 
Marlene Reidel, Ausstellung, Bezirksmuseum, Di.-Fr. 11-17 
Uhr, Sa./So. 13-17 Uhr, 5/3 €

Bis 23.02.: Landschaftsmalerei – Zeitgenössische Positio-
nen V, Ausstellung, Neue Galerie, Di.-So. 13-17 Uhr, 2/1 €

Bis 27.04.: In der Welt unterwegs – Die Künstlerkolonie 
Solingen, Ausstellung, Gemäldegalerie, Di.-Fr. 11-17 Uhr, Sa./
So. 13-17 Uhr, 7/5 €

18.01., 14-17 Uhr: Museum und … Fermentieren,  
mit Brigitte Fiedler, Bezirksmuseum, Anm. 08131/5675-13  
oder verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 15 € inkl.  
Führung und kleiner Stärkung

23.01., 19-20 Uhr: Abendführung Landschaftsmalerei –  
Zeitgenössische Positionen V, Neue Galerie, Anm. 
08131/5675-13 o. verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 
10 € inkl. Erfrischung

31.01., 18.30 Uhr: Wandeltheater in der Gemäldegalerie,  
Theatergruppe der FOS Landsberg spielt Szenen  
in der Ausstellung „In der Welt unterwegs …“,  
Gemäldegalerie, Anm. 08131/5675-13 oder  
verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 10 €

20.02., 19 Uhr: Abendführung „In der Welt unterwegs …“, 
mit Kuratorin Dr. Laura Cohen, Gemäldegalerie, Anm. Anm. 
08131/5675-13 o. verwaltung@dachauer-galerien-museen.de, 
14 € inkl. Drink

12.03., 17.30-20 Uhr: Feier-Kunst-Abend, Aperitif mit Musik 
in der Gemäldegalerie, keine Anmeldung, 14 € inkl. Drink und 
Snack

Weitere Kulturtermine KABARETT/THEATER
08.02., 20 Uhr: Max Beier – Love & Order, Kabarett,  
Friedenskirche, VVK Ticketino u. Naturkostinsel, 20/17 €

15./16./21./22.03., 19.30 Uhr: Theater Schützenverein 
Eichenlaub Pellheim – Gespenstermacher, Theatersaal 
Gasthaus Liegsalz, VVK ab 27.01. metzgeorg@pellheim.de

Quadro Neuvo  
in der Friedenskirche

Landschaftsmalerei – Zeitgenössische Positionen V  
in der Neuen Galerie, hier: Th. Möller – Sediment
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Wie in den vergangenen Ausgaben Ihres Bürger-

magazins bereits berichtet, ist zum 01. Januar 

2025 bundesweit die Grundsteuerreform in Kraft 

getreten. Die Stadt Dachau musste im Vorfeld die 

Grundsteuer-Hebesätze ändern, um das geplante 

Grundsteueraufkommen auf bisheriger Höhe sta-

bil zu halten. Der Dachauer Stadtrat hat die neuen 

Hebesätze im November 2024 beschlossen, gültig 

sind sie seit Jahresbeginn: Grundsteuer A (Land- 

und Forstwirtschaft) 380 v. H., Grundsteuer B (be-

baute Grundstücke) 430 v. H.

Die neuen Grundsteuerbescheide hat die Stadt bereits in der 

ersten Dezemberhälfte versandt. Durch die gesetzlich vorge-

schriebene Umstellung von einem wert- auf einen flächen-

bezogenen Maßstab kommt es zu teilweise sehr deutlichen 

Änderungen des individuellen Steuerbetrags. Grund dafür 

sind die vom Finanzamt Dachau neu festgesetzten indivi-

duellen Grundsteuer-Messbeträge; diese basieren auf den 

Erklärungen der Grundstückseigentümer gegenüber dem 

Finanzamt. Die Stadt Dachau rät Ihnen: Prüfen Sie Ihren 

Grundsteuer-Messbescheid des Finanzamts. Stimmen die 

Angaben der Grund-, Wohn- und Nutzflächen? Bei Zwei-

feln wenden Sie sich bitte an das Finanzamt Dachau.

Am Sonntag, 23. Februar, findet 

die vorgezogene Bundestags-

wahl statt. Die Wahlbenachrich-

tigungsbriefe – u. a. mit Angabe 

des Wahllokals – werden allen 

Wahlberechtigten vsl. Ende Janu-

ar per Post zugestellt. Die Wahl-

lokale haben am Wahlsonntag 

von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

Bitte beachten Sie

❯ Die Stadt Dachau ist an die Feststellungen des Finanz-

amts gebunden. Einwände können nur gegenüber dem 

Finanzamt geltend gemacht werden.

❯ Es können Fälle auftreten, in denen das Finanzamt der 

Stadt Dachau bereits vollzogene Eigentümerwechsel 

noch nicht mitgeteilt hat. Sollten Sie also gar nicht mehr 

Eigentümer des betreffenden Grundstückes sein, bitten 

wir Sie um Rückmeldung.

❯ Grundsteuern werden zum 15. Februar, 15. Mai,  

15. August und 15. November fällig. Falls Sie einen  

Dauerauftrag bei Ihrer Bank eingerichtet haben, denken 

Sie bitte daran, diesen entsprechend anzupassen.

❯ Einfacher geht es per Abbuchungsermächtigung 

(„SEPA-Lastschriftmandat“). Das Formular dazu erhalten 

Sie online auf dachau.de/sepa oder bei der Stadtkasse 

im Rathaus.

❯ Bei Fragen zu Ihrem Grundsteuerbescheid steht Ihnen 

bei der Stadtverwaltung Dachau Frau Pfisterer per 

E-Mail an steuern@dachau.de oder telefonisch unter 

08131 75-1914 wochentags zwischen 9 und 12 Uhr sehr 

gerne zur Verfügung. n

Bitte beachten Sie, dass es durch die 

vorgezogene Neuwahl verkürzte Fris-

ten geben wird und Ausgabe/Versand 

von Briefwahlunterlagen vsl. erst ab 

etwa 07.02. erfolgen kann. Denken 

Sie auch an die längeren Zustellfristen 

der Post – Ihre ausgefüllten Briefwahl-

unterlagen können nur berücksichtigt 

werden, wenn sie bis spätestens 18.00 

Uhr am Wahlsonntag bei der Stadt 

Dachau eingegangen sind.

Briefwahlunterlagen  
können Sie so beantragen:

❯ Online über das Bürgerservice-

portal (buergerserviceportal.de/

bayern/dachau) bzw. über den auf 

AKTUELLES AUS DER STADTKÄMMEREI

Neue Grundsteuer, neue Hebesätze

INFORMATIONEN ZUR BRIEFWAHL

Bundestagswahl am 23. Februar
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Das Reichstagsgebäude in Berlin –  
seit 1999 Sitz des Deutschen Bundestags

Ihrer Wahlbenachrichtigung aufge-

druckten QR-Code.

❯ Per E-Mail an buergerbuero@

dachau.de, unter Angabe Ihres 

vollständigen Namens, des 

Geburtsdatums und der Anschrift.

❯ Vollständig ausgefüllten und 

unterschriebenen Antrag auf 

der Rückseite der Wahlbenach-

richtigung per Post an die Stadt  

Dachau (Konrad-Adenauer-Str. 2-6, 

85221 Dachau) senden, in den 

Briefkasten am Rathaus einwerfen 

oder während der Öffnungszeiten 

persönlich im Bürgerbüro abge-

ben (Montag bis Freitag 7.30 bis  

12.30 Uhr, Donnerstag auch 14 bis 

18 Uhr). n
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SPATENSTICH

Erweiterung der Krippe „Am Wäldchen“
Im November erfolgte der symbolische Spatenstich 

zum zweiten Bauabschnitt der Kita „Am Wäld-

chen“ in Dachau-Ost. Das bestehende viergruppige 

Kinderkrippenhaus in Trägerschaft der AWO gibt es 

an diesem Standort seit dem Jahr 2016, nun kommt 

auf dem städtischen Grundstück ein zweigeschos-

siger Anbau hinzu. In ihm finden drei Gruppen mit 

je 13 Kindern Platz.

Der Neubau wird komplett in Holzbauweise errichtet, 

somit kann auf einen hohen Grad an Vorfertigung zurückge-

griffen werden. Daher ist bei der Erstellung des Rohbaus 

mit weniger Baulärm zu rechnen und die Bauzeit beträgt 

nur rund 20 Monate.

Die infrastrukturellen Einrichtungen im Bestandsgebäude 

– Eingang, Treppe, Küche, Müllraum, Heizung und Trinkwas-

seranschluss – sind bereits von Anfang an auf den zweiten 

Bauabschnitt vorbereitet. Das heißt, der Bestand und die 

Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.

Fo
to

s:
 S

ta
dt

ba
u 

G
m

bh
 D

ac
ha

u,
 P

an
th

er
m

ed
ia

.c
om

w
w

w
.s

t
a

d
t

b
a

u
-d

a
c

h
a

u
.d

e

Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de

Erweiterung verschmelzen künftig zu einem großen, zusam-

menhängenden Gebäude, haben einen gemeinsamen Ein-

gang und sind durch die Flure in beiden Geschossen mitein-

ander verbunden. Die Klimafreundlichkeit spielt, wie bei allen 

städtischen Neubauten, auch hier eine zentrale Rolle. n

Die Bauarbeiten zur 
Erweiterung der Kita 

„Am Wäldchen“ haben 
offiziell begonnen.
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SYRIUS-UND-EMMA-EBERLE-STIFTUNG

Neuer Sandspielbereich 
für Nazareth
5.000 Euro aus der Syrius-und-Emma-Eberle-

Stiftung nahmen Conny Schmeller, Leiterin 

des Caritas Kindergartens Nazareth in Dachau, 

sowie Heidi Schaitl, Kreisgeschäftsführerin  

des Caritas Zentrums Dachau, symbolisch ent-

gegen. 

Den überdimensionalen Scheck überreichte ihnen 

Oberbürgermeister Florian Hartmann, Vorsitzender des  

Stiftungskuratoriums. Das Geld fließt in die Erneuerung 

des Sandspielbereichs im Kindergarten.

Die Syrius-und-Emma-Eberle-Stiftung gründete die 

Stadt Dachau aufgrund einer Verfügung des Glasma-

lers und Stadtratsmitglieds Syrius Eberle im Jahr 1967.  

Eberle übertrug der Stadt mehrere Grundstücke und 

ermöglicht damit die Erzielung von Überschüssen – 

diese werden entsprechend seines Stifterwillens regel-

mäßig an den Kindergarten Nazareth sowie an ältere 

und in Not geratene Dachauer Bürgerinnen und Bürger 

ausgeschüttet. 

Die Stadt Dachau verwaltet als Treuhänder das Stif-

tungsvermögen und vertritt die Stiftung im Rechts- und 

Geschäftsverkehr. n

Heidi Schaitl (Kreisgeschäftsführerin des Caritas Zentrums Dachau, r.)  
mit Conny Schmeller (Leiterin des Caritas Kindergartens Nazareth) und 

Oberbürgermeister Florian Hartmann.

DONNERSTAG, 20. MÄRZ

Führung durch das Rathaus
Die Stadt Dachau lädt ihre Bürgerinnen und Bürger 

zu einem Rundgang durch das Rathaus ein. 

Dabei erfahren Interessierte von den Gästeführerinnen Bri-

gitte Fiedler und Anni Härtl mehr über die Geschichte des 

Hauses, seine Architektur und Künstler sowie über Dachaus 

Ehrenbürger. Treffpunkt am 20. März ist um 17 Uhr vor dem 

Rathauseingang, die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden 

Sie sich im Vorfeld verbindlich in der städtischen Tourist-Infor- 

mation an, Tel. 08131 75-286 oder infobuero@dachau.de. n

Auch heuer steht wieder ein großes Ramadama im 

städtischen Kalender: Am Samstag, 05. April, sam-

meln engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie 

Mitglieder von Dachauer Vereinen all den wilden 

Müll ein, den Mitmenschen achtlos oder mutwillig 

in Stadt und Natur entsorgen. 

Machen auch Sie mit und melden Sie sich bis Freitag,  

21. März, bei der Abteilung Stadtgrün, Umwelt und Stadtbau-

hof an (Tel. 08131 75-4880 oder stadtgruen@dachau.de).

Treffpunkte zur Materialausgabe (Mülltüten und Picker) sind 

am 05. April ab 8.30 Uhr der Parkplatz des ASV an der Grö-

benrieder Str., der Parkplatz des Familienbads an der Ludwig-

Dill-Str., der John-F.-Kennedy-Platz an der Sudetenlandstr. 

und der Stadtbauhof an der Otto-Hahn-Straße. Bitte bringen 

Sie für Ihre Sicherheit am besten noch eine eigene Warnwes-

te mit. Natürlich gibt es wie gewohnt eine kleine Belohnung:  

Die Stadt lädt alle Teilnehmer nach dem Müllsammeln ab 

11.30 Uhr zu einer stärkenden Brotzeit in das Ludwig-Thoma-

Haus ein. Ganz herzlichen Dank an alle großen und kleinen 

Helfer! n

SAMSTAG,  
05. APRIL

Aktion  
Saubere  
Stadt

An der Aktion 
Saubere Stadt 

beteiligen 
sich jedes 
Jahr auch 
hunderte 

Schul- 
und 

Kinder-
garten-
kinder.
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 14.01.2025 14.30 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 15.01.2025 16 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 21.01.2025 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 22.01.2025 14.30 Uhr

Werkausschuss Dienstag 28.01.2025 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 29.01.2025 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 11.02.2025 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 11.02.2025 18 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 12.02.2025 16 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 18.02.2025 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 19.02.2025 14.30 Uhr

Werkausschuss Dienstag 25.02.2025 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Donnerstag 27.02.2025 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 11.03.2025 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 11.03.2025 18 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 12.03.2025 16 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 13. März.
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Große Kreisstadt Dachau
Abt. 1.1 Geschäftsleitung
Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6
85221 Dachau / Tel. 08131-75-254

Verantwortlicher für Inhalt und Anzeigenteil:
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Tobias Schneider
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
ist Montag, 13. Januar.

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzungen 

auf ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweiligen Sitzungstag ab dem Vormittag auch 

die Unterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten einsehen. Und nach der 

Genehmigung in der jeweils darauffolgenden Sitzung können mit einem Klick auf 

den Bereich Sitzungskalender auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen einge-

sehen werden. Der Werkausschuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke 

(Brunngartenstr. 3), alle anderen Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen die-

ser Sitzungstermine finden Sie auf ris.dachau.de sowie im digitalen Amtsblatt auf  

dachau.de/dachauer-amtsblatt.

Die Anmeldung für einen Krippen-, 

Kindergarten-, Hort- und Mittagsbetreu-

ungsplatz für die Zeit ab September 

2025 ist ab 1. März möglich – und zwar 

wieder ganz bequem online. Sie haben 

dafür den gesamten März über Zeit, 

der Zeitpunkt Ihrer Anmeldung spielt 

für die Platzvergabe keine Rolle.

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interes-

sante Arbeitsplätze mit langfristiger 

Sicherheit und familienfreundlicher 

Gleitzeitregelung. Neben der tarifli-

chen Bezahlung gibt es attraktive Zu-

satzleistungen. Details dazu sowie 

aktuelle Stellenangebote finden Sie 

unter dachau.de/karriere. n

Details, Infos zu den Tagen der offe-

nen Tür und zu den einzelnen Kinder-

tageseinrichtungen sowie den Link 

zur Online-Anmeldung gibt es auf  

dachau.de. n

Kinderbetreuung: Online-Anmeldung im März
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Sauna im Hallenbad Dachau   Tel. 08131 / 70 09-984

Relaxen, schwitzen,
woooooohlfühlen!
Gönnen Sie Ihrem Körper etwas Urlaub. 

Das Ziel liegt gleich um die Ecke: 
besuchen Sie  einfach unsere Sauna im Hallenbad. 
Im Innenbereich erwarten Sie eine Finnische 
Sauna und eine Biosauna, im Außen bereich lädt 
eine Blockhaus- Sauna zum Schwitzen ein (mit Auf-
güssen). Ruhebereiche laden zum Entspannen ein, 
für erfrischende Getränke ist gesorgt.

Ihr Bonus: Hallenbadnutzung inklusive! 
Also: nichts wie rein ins heiße Vergnügen!

www.stadtwerke-dachau.de

Sauna im Hallenbad Dachau   Tel. 08131 / 70 09-984

Rein in den 

Schwitzkasten 
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